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Im Wintersemester werde ich für Studierende des SPB 5 ein Seminar zu dem Thema  
 

Familie im Sozialrecht 
 

anbieten. 
 
Als Themen sind vorgesehen: 
 

1. Betreuungs- und Erziehungsaufwand als „generativer Beitrag“ in der Sozialversicherung? 
Seiler, Richterlicher Eigensinn im Sozialversicherungsrecht, NZS 2016, 641.  
 

2. Geringfügige Beschäftigung – Auswirkungen auf den Sozialversicherungsschutz unter 
Berücksichtigung familiärer Absicherung 
Waltermann, Mini-Jobs – ausweiten oder abschaffen?, NJW 2013, 118. 
 

3. Reichweite und Grenzen der studentischen Absicherung in der GKV 
Kostorz, Krankenversicherung im Studium – zur versicherungsrechtlichen Einordnung von 
beschäftigten Studierenden und studierenden Beschäftigten, NZS 2012, 161. 
 

4. Die beitragsfreie Familienversicherung als solidarisches Instrument in der GKV  
Kruse/Kruse, Gesetzliche Krankenversicherung: Ist die beitragsfreie Familienversicherung 
reformbedürftig?, WzS 2013, 139. 
 

5. Kinderpflegekrankengeld gem. § 45 SGB V – Probates Mittel zur Vereinbarung von Familie 
und Beruf? 
Brose, Das erkrankte Kind des Arbeitnehmers im Arbeits- und Sozialrecht, NZA 2011, 719. 
 

6. Berücksichtigung von Kindererziehungszeiten in der GRV durch die Mütterrente – 
Auswirkungen auf die Generationengerechtigkeit 
Meickmann, Zuordnung von Kindererziehungszeiten in der gesetzlichen Rentenversicherung 
insbesondere in der Zeit des Mutterschutzes, NZS 2016, 88. 
 

7. Unfallversicherungsschutz bei Ehrenamt und Freiwilligendienst 
Molkentin, Unfallversicherungsschutz bei ehrenamtlicher Tätigkeit und bürgerschaftlichem 
Engagement – Entstehung, Dogmatik, Ausblick, BG 2006, 17. 
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8. Die Stellung pflegender Angehöriger in der Unfallversicherung - Regelungstechniken, 
Schutzlücken, Reformbedarf 
Leube, Gesetzliche Unfallversicherung häuslicher Pflegepersonen, SGb 2018, 340. 
 

9. Die Anknüpfung des BEEG an das Steuerrecht, insbesondere bei der Berücksichtigung von 
Prämien und Provisionen – Verwaltungsvereinfachung zulasten des Systems? 
BSG, Urt. v. 14.12.2017 – B 10 EG 7/17 R, SGb 2018, 100; BSG, Urt. v. 26.3.2014 – B 10 EG 
14/13 R, BSGE 115, 198; von Koppenfels-Spies, Provisionen im Elterngeldrecht, NZS 2017, 
641. 
 

10. Der Handlungsspielraum des Jugendamtes bei der Abwendung einer 
Kindeswohlgefährdung durch Hilfen nach § 8a Abs. 1 S. 3 SGB VIII  
Kepert, Die Abwendung einer Kindeswohlgefährdung durch Hilfen nach § 8a Abs. 1 S. 3 SGB 
VIII – Eingeschränkte Zulässigkeit der Gewährung von Hilfen bei festgestellter 
Kindeswohlgefährdung sowie Pflicht zur regelmäßigen Überprüfung bei Hilfegewährung, SRa 
2017, 41. 

 
11. Der Rechtsanspruch auf einen Kitaplatz nach § 24 Abs. 2 SGB VIII 

Kießling, Der Rechtsanspruch auf einen Kitaplatz als Instrument zur Erleichterung der 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf – zugleich Anmerkung zu BGH, Urt. v. 20.10.2016, ZFSH 
2017, 676. 
 

12. Das Rechtsinstitut der Bedarfsgemeinschaft – Ausdruck von Solidarität oder 
Diskriminierung? 
Spellbrink, Die Bedarfsgemeinschaft gemäß § 7 SGB II eine Fehlkonstruktion?, NZS 2007, 121. 
 

13. Chancengleichheit für Familien mit Kindern durch Leistungen für Bildung und Teilhabe 
gem. § 28 SGB II? 
Loose, Leistungen für Bildung und Teilhabe nach § 28 SGB II – Ein Überblick über die (Rechts-) 
Probleme unter Berücksichtigung der aktuelleren Rechtsprechung, info also 2016, 147. 

 
14. Sanktionen für unter 25-Jährige im SGB II – Einschränkung der Eigenverantwortung durch 

staatliche Bevormundung? 
Berlit, Die besondere Rechtsstellung der unter 25-Jährigen im SGB II, info also 2011, 59, 124. 
 

15. Familiäre Verantwortlichkeit als Entlastung der Sozialhilfeträger bei Leistungen nach §§ 53 
ff. SGB XII und §§ 61 ff. SGB XII 
Heinz, Begrenzungen sozialhilferechtlicher Verantwortungen aufgrund familiärer 
Verantwortlichkeiten in der Eingliederungshilfe für behinderte Menschen und im Rahmen 
der Hilfe zur Pflege durch die Sozialämter?, ZFSH SGB 2015, 413. 
 

16. Der sozialhilferechtliche Unterhaltsregress gem. § 94 SGB XII im Rahmen familiärer 
Einstandspflichten 
Glatzel, Überleitungs- und Kostenerstattungsansprüche im Sozialrecht, NZS 2014, 571. 
 

17. Das Familienprivileg gem. § 116 Abs. 6 SGB X 
BGH, Urt. v. 17.10.2017 – VI ZR 423/16, NJW 2018, 1242; BGH, Urt. v. 14.07.1970 – VI ZR 
179/68, NJW 1970, 1844; Hager, Haftung des Versicherers bei Leistung des 
Sozialversicherungsträgers, JA 2018, 226.   



 

 
Vorbesprechung: Mittwoch, 11.07.2018, 10:15 Uhr, Raum 2408 KG II 
 
Themenvergabe: Montag, 23.07.2018, 9:15 Uhr, Raum 0006 Wilhelmstraße 26  
 
Im Anschluss an die Themenvergabe findet eine Einführungsveranstaltung zum Anfertigen einer 
Seminararbeit, zum Seminarvortrag und zur Diskussionsrunde während der Seminarveranstaltung 
statt.  
 
Das Seminar richtet sich vorwiegend an Studierende des SPB 5, die eine schriftliche Studienarbeit 
i.S.v. § 22 StPrO erbringen möchten. In diesem Falle beginnt die 4-wöchige Bearbeitungsfrist mit der 
Themenvergabe; Abgabetermin ist der 20.08.2018. 
 
Das Seminar wird im Wintersemester 2018/2019 als Blockseminar durchgeführt. Der genaue 
Termin wird mit den Teilnehmern abgesprochen und rechtzeitig bekanntgegeben.  


